
Materialien zu § 72a SGB VIII 
Anlage 4 

Seite 1 von 1 
 

Beispiel für ein Anschreiben an Ehrenamtliche 
 
 
 
 
Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis für Ehrenamtliche 
 
 
Liebe/r <Name>, 
 
es gibt ein neues Bundeskinderschutzgesetz, um Kinder und Jugendliche im 
Rahmen der Jugendarbeit besser zu schützen. In einem Teilbereich (§72a SGB VIII) 
wurde festgelegt, dass wir als CVJM/Kirchengemeinde/Jugendwerk zukünftig ein 
erweitertes polizeiliches Führungszeugnis von Ehrenamtlichen einsehen müssen, die 
Kinder oder Jugendliche beaufsichtigen, betreuen, erziehen, ausbilden oder einen 
vergleichbaren Kontakt haben. 
 
Das Führungszeugnis muss persönlich beantragt werden, so dass wir auf deine 
Mithilfe angewiesen sind. Wir freuen uns sehr über dein ehrenamtliches Engagement 
und hoffen auf dein Verständnis. 
 
Vorgehen: 
  
1. Mit der beigelegten Bescheinigung für die Gebührenbefreiung stellst du beim 

Bürgerbüro/Rathaus den Antrag auf ein kostenloses erweitertes polizeiliches 
Führungszeugnis. Hierfür brauchst du einen Personalausweis. 

 
2. Sobald du das (in der Regel aus einer Seite bestehende grün bedruckte) 

Dokument erhalten hast, lässt du es im Bezirksjugendwerk (Elsässer Str. 6, 
71229 Leonberg einsehen). Am besten vorher kurz anrufen: 07152-947050. 

 
Deine Daten werden absolut vertraulich behandelt und es wird mit niemandem 
über irgendwelche Einträge geredet. Die Verschwiegenheit wurde von den 
Vertrauenspersonen schriftlich zugesichert. Bei der Einsichtnahme geht es 
lediglich darum, Verurteilungen auszuschließen, die in § 72a Abs. 1 S.1 
aufgelistet sind. Andere Einträge werden nicht beachtet. Dokumentiert wird nur 
das Datum des Führungszeugnisses und ob ein entsprechender Eintrag vorliegt. 
Wir machen keine Kopie und du nimmst auch das Original wieder mit. 

 
Hinweise: 
- Das Führungszeugnis darf beim Vorlegen nicht älter als drei Monate sein. 
- Spätestens nach fünf Jahren muss wieder ein aktuelles Führungszeugnis 

beantragt und eingesehen werden. 
- Wenn du bei mehreren Einrichtungen ehrenamtlich aktiv bist oder du das planst 

(z.B. CVJM / Jugendwerk / Kirchengemeinde / DLRG), solltest du innerhalb der 3 
Monatsfrist fragen, ob es auch dort eingesehen werden muss. 

 
Bei Fragen kannst du dich gerne an mich oder an das Bezirksjugendwerk wenden. 
 
Herzlichen Dank für deine Unterstützung! 


